
Alle Kinder/Jugendliche nehmen sich mehrere Bälle (z.B. aus einer
Schüssel) und verteilt sie auf die Zylinder – je nachdem, welche
Themen für sie wichtig sind. Die Verteilung kann spontan oder
nach kurzer Überlegung erfolgen.

DURCHFÜHRUNG

Die Zylinderabfrage ist eine einfache Methode, um Themen und
Meinungen in der Gruppe sichtbar zu machen. Durch das
Einwerfen von Bällen entsteht ein schnelles Stimmungsbild, das  
den Austausch fördert und die Kinder/Jugendlichen aktiv in den
Prozess einzubezieht.

KURZ & KNAPP

Ziel: Meinungen, Interessen und
Stimmungen sichtbar machen und
Austausch anregen

Es werden mehrere Zylinder oder Behälter vorbereitet, die jeweils
für ein Thema stehen (z. B. Klima, Schule, Freizeit, Gerechtigkeit).
Die Themen können vorgegeben oder gemeinsam mit der Gruppe
gesammelt werden.

VORBEREITUNG

Alter: ca. 9–16 Jahre
Anzahl: 6–10
Zeit: ca. 20–30 Minuten bis
mehrere Tage
Material: Zylinder/Behälter,
farbige Bälle 

ZYLINDER-
ABFRAGE



Nachbereitung / Weiterbearbeitung

Themenschwerpunkte vertiefen
 Themen, die in der Zylinderabfrage häufig genannt wurden (z. B.
Umwelt, Bildung, Mobilität), können in Kleingruppen weiter bearbeitet
werden. Die Jugendlichen recherchieren dazu, welche Parteien oder
Programme diese Themen aufgreifen.

Parteiprogramme vergleichen
 Die Ergebnisse der Zylinderabfrage können genutzt werden, um zu
prüfen, welche politischen Parteien die Interessen der Jugendlichen
vertreten. Dazu können Auszüge aus Parteiprogrammen gelesen oder
Wahlhilfen genutzt werden.

Diskussion oder Workshop durchführen
 Auf Basis der Ergebnisse kann eine moderierte Diskussion stattfinden,
in der Jugendliche ihre Meinungen austauschen, Argumente
entwickeln und demokratische Gesprächsregeln üben.

Fragen an Politiker*innen entwickeln
 Die häufigsten Themen oder Probleme aus der Abfrage können in
konkrete Fragen an lokale Politiker*innen umgewandelt werden, z. B.
für eine Gesprächsrunde oder einen Besuch von Kandidierenden.

Simulation der Wahlentscheidung
 Die Jugendlichen können anschließend überlegen, welche Themen
ihnen bei der Wahl besonders wichtig sind und wie diese ihre
Wahlentscheidung bei der U16-Wahl beeinflussen könnten.

Eigene Forderungen formulieren
 Die Gruppe kann aus den Ergebnissen gemeinsame Forderungen oder
Wünsche an die Politik formulieren (z. B. ein Forderungsplakat oder ein
Positionspapier der Gruppe).

ABSCHLUSS

Die gesammelten Antworten werden gemeinsam betrachtet und
geordnet. Dabei wird sichtbar, welche Themen besonders wichtig sind
und welche unterschiedlichen Perspektiven es gibt. Die Ergebnisse
werden kurz besprochen, um Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu
erkennen. So entsteht ein Gesamtbild der Gruppe, an dem sich die
weitere Arbeit orientieren kann.

AUSWERTUNG



Die Methode eignet sich besonders gut als Einstieg oder zur
Themenfindung und kann flexibel angepasst werden (z. B. mit
Gewichtung, mehreren Runden oder zusätzlichen Kommentaren).

INFO

Mögliche Varianten

Gewichtete Stimmen
Jeder Jugendliche hat unterschiedlich viele Bälle (z. B. 5 Bälle für 3
Themen), sodass er seine Präferenzen stärker gewichten kann. So wird
sichtbar, welche Themen besonders wichtig sind.

Mehrfachabstimmung / Runde
Die Abstimmung wird in mehreren Runden durchgeführt:

Runde 1: Alle werfen Bälle in alle Themen, um ein erstes
Stimmungsbild zu bekommen.
Runde 2: Nach Diskussion der Ergebnisse können die Jugendlichen
ihre Bälle neu verteilen, sodass sich Prioritäten verändern können.

Bunte Bälle für unterschiedliche Kategorien
Jeder Ball steht für eine Kategorie (z. B. „mir wichtig“, „neutral“,
„nicht so wichtig“) oder für unterschiedliche Gruppen (z. B.
Schuljahr, Freundeskreis).
So kann man differenzierte Ergebnisse darstellen und besser
sehen, welche Gruppen welche Meinung haben.

Kombination mit offenen Kommentaren
Neben den Bällen können die Jugendlichen kurze Notizen oder
Wünsche auf kleine Zettel schreiben, die zusammen mit den Bällen
ausgewertet werden.

Vorteil: Man bekommt qualitative und quantitative Rückmeldungen
gleichzeitig.

Speed-Abstimmung
Die Jugendlichen haben nur wenige Sekunden Zeit, ihre Bälle in die
Zylinder zu werfen.
Vorteil: spontane Meinungen werden sichtbar, eher Bauchgefühl
als reflektierte Entscheidung.

INSPIRATION


